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Beratungsgegenstand: 
Maßnahmen zur Verbesserung und Aufwertung städtischer Flächen (s. g. Ehda-Flächen) 
hier: Antrag der SPD-Fraktion vom 01.09.2018 
 
 
I. Beschlussvorschlag: 
Dem Ausschuss zur Kenntnis.  
 
 
II. Rechtsgrundlage: 
GO NRW; Geschäftsordnung des Stadtrates, Zuständigkeitsordnung des Stadtrates 
 
 
III. Sachverhalt: 
Mit Schreiben vom 01.09.2018 hat die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Lüdinghausen die Beratung des 
Tagesordnungspunktes „Ökologische Aufwertung kommunaler Flächen, sogenannter Eh da-Flächen“ 
beantragt. Auf den beigefügten als Anlage beigefügten  Antrag wird verwiesen.  
 
Die Verwaltung hat in der für den Ausschuss für Bau, Verkehr, Bauerschaften und Umwelt vom 
11.12.2018 erstellten Sitzungsvorlage bereits dargelegt, dass seit Jahren angestrebt wird, die städti-
schen Grünflächen möglichst extensiv zu gestalten bzw. zu unterhalten.  
Bezüglich weiterer Einzelheiten wird auf die Sitzungsvorlage FB 3/900/2018 verwiesen.  
 
Grundvoraussetzung für eine weitere ökologische Aufwertung städtischer Grünflächen und Wegsäu-
me ist die Entwicklung von Verwertungskonzepten für das anfallende Mahdgut. Umsetzbare Samm-
lungs- und Verwertungskonzepte sind derzeit  nicht bekannt, so dass momentan nur eine kostenin-
tensive Entsorgung als Grünabfall möglich ist.  
 
In der Sitzung vom 11.12.2018 ist angeregt worden, diesbezüglich Gespräche mit verschiedenen 
fachlichen Gremien und Institutionen, u.a. mit der Landwirtschaftskammer NRW zu führen. 
Die Verwaltung beabsichtigt, diese Gespräche  im Jahr 2019  zu führen. Eine umfassende Kontakt-
aufnahme ist bislang nicht möglich gewesen.   
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Anlage: 
Schreiben der SPD-Fraktion vom 01.09.2018 
  
 


